
05. Ausgabe	 30.05.2020	 27. Jahrgang

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Juni 2020. Redaktionsschluss ist der 12. Juni 2020, 8:00 Uhr.



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster  |  30.05.2020  |  Seite �

Amtlicher Teil

Haushaltssatzung der VG Wünschendorf/Elster  
für das Haushaltsjahr 2020 

Die Gemeinschaftsversammlung hat auf Grund des ThürKDG in der Fassung 
vom 19. November 2008, zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. Juni 2018, 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird
1. im Ergebnisplan

der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.365.470 €
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.546.980 €

Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen -181.510 €
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €

Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen 0 €
das Jahresergebnis vor Veränderung des Sonderpostens für 
Belastung aus dem kommunalen Finanzausgleich und vor der 
Veränderung der Rücklagen auf

-181.510 €

die Einstellung in den Sonderposten für Belastungen  
aus dem kommunalen Finanzausgleich auf 0 €

die Entnahme aus dem Sonderposten für Belastungen  
aus dem kommunalen Finanzausgleich auf 0 €

die Einstellung in die allgemeine Rücklage auf 0 €
die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage auf 0 €
die Einstellung in die zweckgebundene Ergebnisrücklage auf 0 €
die Entnahme aus der zweckgebundenen Ergebnisrücklage auf 0 €
das Jahresergebnis auf -181.510 €
2. im Finanzplan

der Gesamtbetrag der ordentlichen Einzahlungen auf 1.363.970 €
der Gesamtbetrag der ordentlichen Auszahlungen auf 1.501.980 €

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen -138.010 €
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0 €
Saldo der ordentlichen und außerordentlichen  
Ein- und Auszahlungen -138.010 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 424.650 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 721.820 €

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -297.170 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €

der Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen  
aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln auf 0 €

der Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln auf 0 €

Saldo der Ein- und Auszahlungen  
aus durchlaufenden Geldern, fremden Finanzmitteln 0 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 1.788.620 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 2.223.800 €

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr -435.180 €
festgesetzt.

VG Wünschendorf/Elster

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Investitionskredite

Investitionskredite werden nicht festgesetzt.
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen  

Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht 
festgesetzt.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite  
zur Liquiditätssicherung

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssi-
cherung wird festgesetzt auf 65.000 €.
§ 5 Umlage der Verwaltungsgemeinschaft

EW 
31.12.2018

Umlage je 
Einwohner

Umlage  
gesamt 

Gemeinde Braunichswalde
595 110,00 € 65.450,00 €

Gemeinde Endschütz
323 110,00 € 35.530,00 €

Gemeinde Gauern
112 110,00 € 12.320,00 €

Gemeinde Hilbersdorf
205 110,00 € 22.550,00 €

Gemeinde Kauern
409 110,00 € 44.990,00 €

Gemeinde Linda
445 110,00 € 48.950,00 €

Gemeinde Paitzdorf
420 110,00 € 46.200,00 €

Gemeinde Rückersdorf
732 110,00 € 80.520,00 €

Gemeinde Seelingstädt
1.299 110,00 € 142.890,00 €

Gemeinde Teichwitz
102 110,00 € 11.220,00 €

Gemeinde Wünschendorf
2.822 110,00 € 310.420,00 €

Gesamt
7.464 110,00 € 821.040,00 €

§ 6 Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewie-
senen Stellen beträgt 18,8 Vollzeitäquivalente 
(VzÄ).

§ 7 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezem-
ber 2018 beträgt voraussichtlich 1.100.000 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
beträgt zum
31.12.2019...........................................1.180.000 €
31.12.2020.............................................. 998.490 €

§ 10 Inkrafttreten
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Ja-
nuar 2020 in Kraft.
Wünschendorf, 2. April 2020
Katrin Dix, Gemeinschaftsvorsitzende
Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss 950/2020/0004 vom 9. März 
2020 hat die Gemeinschaftsversammlung die 
Haushaltssatzung 2020 mit dem Haushalts-
plan und den Anlagen beschlossen. 
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Die Haushaltssatzung 2020 der Verwaltungsgemeinschaft 
„Wünschendorf/Elster“ enthält keine genehmigungspflichtigen 
Bestandteile. Gemäß § 21 Abs. 3 Satz 3 ThürKO und Schrei-
ben des Landratsamtes Greiz vom 3. April 2020 kann die Sat-
zung vorzeitig bekannt gemacht werden.
Auslegungshinweis
Nach § 57 (3) Thüringer Kommunalordnung liegt der Haus-
haltsplan 2020 vom 2. bis 16. Juni 2020 während der üblichen 
Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/
Elster, Poststraße 8, 07570 Wünschendorf/Elster und Ronne-
burger Straße 68 a, 07580 Seelingstädt öffentlich aus.
Gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (Thür-
VwVfG) können die Unterlagen auch auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster unter www.vg-
wuenschendorf-elster.de eingesehen werden.
Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.

Gemeinde Braunichswalde

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Braunichswalde schreibt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Erziehers/Erzieherin (m, w, d)
aus. Die Stelle ist befristet als Elternzeitvertretung bis voraus-
sichtlich 10/2021 und umfasst eine flexible wöchentliche Arbeits-
zeit von 32 +8 Stunden (32 feste, 8 flexible Arbeitsstunden).
Geeignete Fachkräfte für diese Stelle sind staatlich anerkann-
te Erzieher, Diplompädagogen, Diplomsozialpädagogen, Di-
plomsozialarbeiter, jeweils mit dem Schwerpunkt frühkindliche 
Pädagogik oder Absolventen entsprechender Bachelor- oder 
Magisterstudiengänge, staatlich anerkannte Heilpädagogen 
oder Heilerziehungspfleger.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 15. Juni 2020 an:

VG Wünschendorf/Elster, Personalverwaltung
Kennwort: Bewerbung Braunichswalde
Ronneburger Straße 68 a, 07580 Seelingstädt 

Datenschutzhinweis
Mit Ihrer Bewerbung werden durch uns folgende personenbezo-
gene Daten erfasst: Name, Vorname, Titel, Geburtsdatum, Pri-
vatadresse, Private Telefonnummer, E-Mail. Aus Ihren Bewer-
bungsunterlagen erfassen wir das Bewerbungsschreiben, den 
Lebenslauf, die Zeugnisse, Zertifikate, ggf. den Nachweis über 
eine Schwerbehinderung etc. Ihre Daten werden ausschließlich 
für die Besetzung der ausgeschriebenen Stelle innerhalb der 
Gemeinde verwendet und nur durch die hierzu befugten Per-
sonen an die für das konkrete Bewerbungsverfahren zustän-
digen innerbetrieblichen Stellen weitergeleitet. Ggf. sind Ihre 
Daten von uns im Fall einer Konkurrentenklage offenzulegen. 
Abweichend davon ist eine Verwendung der Bewerbungsunter-
lagen für andere Zwecke als der ausgeschriebenen Stelle nur 
möglich, wenn Sie uns hierfür ausdrücklich Ihre Einwilligung 
erteilen. Sollten Sie hiervon Gebrauch machen wollen, benö-
tigen wir eine schriftliche Einwilligungserklärung. Nach Ablauf 
von sechs Monaten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
werden Ihre persönlichen Daten grundsätzlich gelöscht, es sei 
denn, dass gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entge-
genstehen bzw. die weitere Speicherung zum Zwecke der Be-
weisführung erforderlich ist. Abweichend davon ist eine längere 
Speicherung nur möglich, wenn Sie hierfür ausdrücklich Ihre 
Einwilligung erteilt haben. Sollten Sie hiervon Gebrauch machen 
wollen, benötigen wir eine schriftliche Einwilligungserklärung.

Öffentliche Bekanntmachung
der Offenlage des Entwurfes der Ergänzungssatzung 

„Ortseingang Nordwest“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Paitzdorf hat in seiner Sitzung 
am 17. Februar 2020 den Entwurf der Ergänzungssatzung 
„Ortseingang Nordwest“ in der Fassung vom 10. Februar 2020 
in der festgelegten Abgrenzung gem. Anlage und die dazuge-
hörige Begründung gebilligt und zur öffentlichen Auslegung 
und zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange bestimmt. Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Verfahren zur Aufstellung der Satzung als vereinfachtes 
Verfahren gem. § 13 BauGB geführt wird, so dass gem. § 13 
Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
sowie vom Umweltbericht nach § 2a BauGB ebenso abgese-
hen wird, wie von den frühzeitigen Beteiligungsverfahren gem. 
§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.
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- externe Kompensationsmaßnahme -
Ergänzungssatzung "Ortseingang Nordwest"

Der Entwurf der Ergänzungssatzung einschließlich der Be-
gründung, der Biotoptypenkarte und dem Lageplan der exter-
nen Kompensationsmaßnahme liegen in der Zeit vom Diens-
tag, dem 9. Juni 2020, bis einschließlich Donnerstag,  
dem 9. Juli 2020, gem. § 3 Abs. 2 BauGB in den Räumen der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster in Wünschen-
dorf, Poststraße 8, und in Seelingstädt, Ronneburger Straße 
68 a, während der nachfolgenden Zeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus:

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Anre-
gungen zum Entwurf schriftlich oder während der o. g. Ausle-
gungszeiten mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden.

Gemeinde Paitzdorf

►
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Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.
Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden die Bekanntma-
chung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
die auszulegenden Unterlagen des Entwurfes zusätzlich über 
die Internetportale der VG Wünschendorf unter www.vg-wuen-
schendorf-elster.de sowie des Planungsbüros GÖL mbH unter 
www.goel.de (Aktuelle Bauleitpläne) bereitgestellt und können 
über diese Portale eingesehen bzw. heruntergeladen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Er-
gänzungssatzung unberücksichtigt bleiben können.
Gemeinde Paitzdorf, den 17. Februar 2020
gez. Trillitzsch, Bürgermeister

Bebauungsplan Wohngebiet „Mennsdorf-West“ 
– Aufhebungsverfahren –

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung  
des Entwurfes gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Paitzdorf hat in seiner Sitzung 
am 17. Februar 2020 den Entwurf zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Wohngebiet „Mennsdorf-West“ beschlossen und zur 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie zur Betei-
ligung der Behörden, der Nachbargemeinden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange bestimmt. Mit der Änderung des 
Bebauungsplanes sollen die bauplanungsrechtlichen Voraus-
setzungen zur Aufhebung des Bebauungsplanes geschaffen 
werden. Die Flächen des Plangebietes fallen damit wieder dem 
bauplanungsrechtlichen Außenbereich gem. § 35 BauGB zu.

Der Entwurf der Planungsunterlagen zur Aufhebung des Be-
bauungsplanes einschließlich der Begründung mit Umweltbe-
richt und weiteren ergänzenden Unterlagen liegt in der Zeit vom 
Dienstag, dem 9. Juni, bis zum Donnerstag, dem 9. Juli 
2020, in den Räumen der VG Wünschendorf/Elster, Poststra-
ße 8 in Wünschendorf, und Ronneburger Straße 68 a in See-
lingstädt, während der nachfolgenden Zeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus:

Montag	 09:00 – 13:00 Uhr | 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 13:00 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 13:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann An-
regungen zum Planentwurf schriftlich oder während der o. g. 
Zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.
Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden der Inhalt der Be-
kanntmachung der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und die auszulegenden Entwurfsunterlagen zusätz-
lich über die Internetportale der VG Wünschendorf (www.vg-
wuenschendorf-elster.de) sowie des Planungsbüros GÖL mbH 
(www.goel.de/aktuelle Bauleitpläne) bereitgestellt und können 
über diese eingesehen werden.
Das Plangebiet des Bebauungsplanes Wohngebiet „Mennsdorf-
West“ befindet sich nordwestlich der Ortslage Mennsdorf und 
umfasst eine Fläche von 1,9 ha. Die Lage des Plangebietes ist 
der Anlage zu dieser Bekanntmachung zu entnehmen.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und können eingesehen werden:
-	Umweltbericht mit einer Bestandsbeschreibung und Bewer-

tung des gegenwärtigen und des Umweltzustandes bei Um-
setzung der Planung

-	Biotoptypenkarte (als Anlage zum Umweltbericht) mit einer 
Darstellung der derzeit vorhandenen Biotoptypen im Gel-
tungsbereich und im direkten Umfeld

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligungen (§§ 3 Abs. 1 und 4 
Abs. 1 BauGB) wurden keine umweltrelevanten Stellungnahmen 
vorgebracht. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Gemeinde Paitzdorf, den 9. März 2020
gez. Trillitzsch, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Paitzdorf  
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 19 und 55 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 433) und 
den Beschluss des Gemeinderates vom 17. Februar 2020 er-
lässt die Gemeinde Paitzdorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 622.650,00 €
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 41.350,00 €
ab
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§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

Gemeinde Rückersdorf

Haushaltssatzung der Gemeinde Rückersdorf 
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 19 und 55 der Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom  
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 433) und 
den Beschluss des Gemeinderates vom 11. März 2020 erlässt 
die Gemeinde Rückersdorf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.038.630,00 Euro
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.112.840,00 Euro
ab

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer

a)	für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) 	 271 v. H.

b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 389 v. H.
2.	Gewerbesteuer	 395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 339.770,00  
Euro festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.
Rückersdorf, 2. April 2020
gez. Axel Jakob, Bürgermeister	 (Siegel)
Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss 247/2020/0007 vom 11. März 2020 hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Rückersdorf die Haushaltssatzung 
2020 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen beschlossen. 
Die Haushaltssatzung 2020 der Gemeinde Rückersdorf ent-
hält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile gemäß §§ 59 
Abs. 4, 63 Abs. 2 oder 65 Abs. 2 ThürKO. Gemäß § 21 Abs. 3 
Satz 3 ThürKO und Schreiben des Landratsamtes Greiz vom 
2. April 2020 kann die Satzung vorzeitig bekannt gemacht wer-
den.
Auslegungshinweis
Nach § 57 (3) Thüringer Kommunalordnung liegt der Haus-
haltsplan 2020 vom 2. bis 16. Juni 2020 während der üblichen 
Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Wünschen-
dorf/Elster, Poststraße 8, 07570 Wünschendorf/Elster, und 
Ronneburger Straße 68 a, 07580 Seelingstädt, öffentlich aus. 
Gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (Thür-
VwVfG) können die Unterlagen auch auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster unter www.vg-
wuenschendorf-elster.de eingesehen werden. An den gleichen 
Orten, zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 (3) Satz 3  
Thüringer Kommunalordnungen die Möglichkeit zur Einsicht-
nahme des Haushaltsplanes bis zur Entlastung und Beschluss-
fassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres.
Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze)für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer

a)	für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A)	 301 v. H.

b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 405 v. H.
2.	Gewerbesteuer	 395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 103.770,00 € 
festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.
Paitzdorf, 18. Februar 2020
gez. Trillitzsch, Bürgermeister	 (Siegel)
Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss 238/2020/0002 vom 17. Februar 2020 hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Paitzdorf die Haushaltssatzung 
2020 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen beschlossen. 
Die Haushaltssatzung 2020 der Gemeinde Paitzdorf enthält kei-
ne genehmigungspflichtigen Bestandteile gemäß §§ 59 Abs. 4, 
63 Abs. 2 oder 65 Abs. 2 ThürKO. Mit Schreiben des Landrats-
amtes Greiz vom 12. März 2020 wurde die Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung für das Jahr 2020 zugelassen.
Auslegungshinweis
Nach § 57 (3) Thüringer Kommunalordnung liegt der Haus-
haltsplan 2020 vom 2. bis 16. Juni 2020 während der üblichen 
Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/
Elster, Poststraße 8, 07570 Wünschendorf/Elster, und Ronne-
burger Straße 68 a, 07580 Seelingstädt, öffentlich aus.
An den gleichen Orten, zu den Sprechzeiten, besteht gemäß  
§ 57 (3) Satz 3 Thüringer Kommunalordnungen die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur Entlas-tung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres. Gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz 
(ThürVwVfG) können die Unterlagen auch auf der Internetseite 
der Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster unter www.
vg-wuenschendorf-elster.de eingesehen werden.
Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.
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Gemeinde Seelingstädt

In nichtöffentlicher GR-Sitzung  
vom 24. Februar 2020 gefasste Beschlüsse

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Abbrucharbeiten 
zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tagespflege 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Baggerbetrieb 
Burkhardt GmbH, Dorfstraße 24 a, 04626 Thonhausen, vor-
behaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förderunschäd-
lichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau einer Ta-
gespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 148.085,93 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gerüstbauar-
beiten zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Ta-
gespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Ingolf 
Schütze Gerüstbau GmbH, Zum Alten Gut 16/18, 06618 
Naumburg/ OT Beuditz, vorbehaltlich der Genehmigung zum 
vorzeitigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn für den 
Um- und Ausbau einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 38.145,85 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten des 
Bauhauptgewerkes zur Modernisierung Wohnblock mit 23 
WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fir-
ma ZIBA-Bau GmbH, An der Goldenen Aue 7, 07973 Greiz, 
vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förderun-
schädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau ei-
ner Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 442.002,26 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Dachdeckungs- 
und Zimmererarbeiten zur Modernisierung Wohnblock mit 23 
WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fir-
ma Hofmann Bedachungen, Bahnhofstraße 24, 07980 Ber-
ga, vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förder-
unschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau 
einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 111.690,74 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Wärmedämm-
verbundsystem-Putzarbeiten zur Modernisierung Wohnblock 
mit 23 WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, 
die Firma EBB Ebert Bau Berga GmbH & Co. KG, August-
Bebel-Straße 14, 07980 Berga, vorbehaltlich der Genehmi-
gung zum vorzeitigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn 
für den Um- und Ausbau einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 257.194,37 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gerüstbauar-
beiten zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Ta-
gespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Bau-
sanierung Buschendorf, Wittgendorfer Dorfstraße 1, 06712 
Schnaudertal, vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzei-
tigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- 
und Ausbau einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 244.073,06 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Fensterarbeiten 
zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tagespflege 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Baumo GmbH, 
OT Diebzig, Großer Wiesenweg 2, 06386 Osternienburger 
Land, vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen för-
derunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Aus-
bau einer Tagespflege  zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 74.956,91 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tischlerarbeiten 
zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tagespfle-
ge an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma IM-BAU Mon-
tagen GmbH, Gewerbepark Keplerstraße 49, 07549 Gera, 
vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förderun-
schädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau ei-
ner Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 63.981,64 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

In öffentlicher GR-Sitzung  
vom 24. Februar 2020 gefasste Beschlüsse

-	 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Haushaltssat-
zung der Gemeinde Seelingstädt für das Haushaltsjahr 2020.

-	 Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den Finanzplan 
und das dazugehörige Investitionsprogramm zum Haus-
haltsplan 2020 in der vorliegenden Fassung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die überplanmä-
ßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt 2019 und deren 
Deckung wie folgt:
HH-Stelle:	 88001.501000.
Bezeichnung:	WV-Werterhaltung
HH-Ansatz:	 150.000,00 €
üpl. Ausgabe:	72.325,39 €
Deckung:	 Rücklage WV
HH-Stelle:	 4/91001.999999
HH-Stelle:	 88001.540000.
Bezeichnung:	WV-Betriebskosten
HH-Ansatz:	 370.000,00 €
üpl. Ausgabe:	66.701,03 €
Deckung:	 Rücklage WV
HH-Stelle:	 4/91001.999999.
HH-Stelle:	 88001.542000.
Bezeichnung:	WV-BK Leerstand
HH-Ansatz:	 45.000,00 €
üpl. Ausgabe:	5.913,21 €
Deckung:	 Rücklage WV
HH-Stelle:	 4/91001.999999
HH-Stelle:	 90000.845000.
Bezeichnung:	Verzinsung Steuererstattung
HH-Ansatz:	 1.500,00 €
üpl. Ausgabe:	11.165,00 €
Deckung:	 Einn.Gew.-St.
HH-Stelle:	 1/90000.003000.

-	 Der Gemeinderat stimmt dem Vorhaben der Wismut GmbH 
„Rohrleitungsverlegung zur Anbindung der Porenwaserbrun-
nen CABr 13, CABr 14, CABr 15 und CABr 16 am Standort 
der IAA Culmitzsch“ einstimmig zu.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Baugenehmigung zwecks Neubau Einfamilienhaus auf dem 
Flurstück 276/1, Flur 8, Gemarkung Seelingstädt, das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.
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-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Malerarbeiten 
zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tagespfle-
ge an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Astermann 
& Burkhardt GmbH, Hauptstraße 53 B, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, vorbehaltlich der Genehmigung zum vor-
zeitigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- 
und Ausbau einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 116.613,18 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Fliesenarbeiten 
zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tagespflege 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Fliesen und Na-
turstein GmbH Knoch, Löhmaer Weg 73, 07907 Oettersdorf, 
vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förderun-
schädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau ei-
ner Tagespflege zu vergeben.

	 Die Vergabesumme lautet 72.495,04 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Bodenbelags-
arbeiten zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Ta-
gespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Grimm 
Raumausstattung GmbH, Saalfelder Straße 17, 07381 Pöß-
neck, vorbehaltlich der Genehmigung zum vorzeitigen för-
derunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- und Aus-
bau einer Tagespflege zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 83.199,62 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten zur Er-
richtung der Balkonanlagen zur Modernisierung Wohnblock 
mit 23 WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, 
die Firma Reglerbau Klaus Fischer GmbH, An der Mulde 9, 
04828 Bennewitz, vorbehaltlich der Genehmigung zum vor-
zeitigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- 
und Ausbau einer Tagespflege zu vergeben.

	 Die Vergabesumme lautet 89.659,28 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten zur 
Errichtung der Aufzüge zur Modernisierung Wohnblock mit 
23 WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, 
die Firma Schmitt + Sohn Aufzüge GmbH, Alte Chaussee 
89, 99097 Erfurt, vorbehaltlich der Genehmigung zum vor-
zeitigen förderunschädlichen Vorhabensbeginn für den Um- 
und Ausbau einer Tagespflege  zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 98.341,60 €. Die finanziellen Mit-
tel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
zur Verfügung.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Heizung,-Sani-
tärinstallationsarbeiten zur Modernisierung Wohnblock mit 
23 WE und Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die 
Firma Plecher & Herden GmbH aus Rückersdorf, vorbehalt-
lich der Genehmigung zum vorzeitigen förderunschädlichen 
Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau einer Tagespfle-
ge zu vergeben. Der Zuschlag soll auf das Hauptangebot 
erteilt werden.

	 Die Vergabesumme lautet 460.517,98 €. Die finanziellen 
Mittel stehen in der HHST 88000.940100 – Modernisierung 
Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 2019 
in Höhe von 289.555,01 € zur Verfügung. Die Restsumme in 
Höhe von 170.962,97 € sind im Haushaltsplan 2020 in der 
gleichen Haushaltsstelle neu veranschlagt.

In öffentlicher GR-Sitzung  
vom 5. Mai 2020 gefasste Beschlüsse

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Baugenehmigung zwecks Errichtung Einfamilienhaus auf 
dem Flurstück 13, Flur 4, Gemarkung Chursdorf, das ge-
meindliche Einvernehmen zu erteilen.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Antrag auf 
Verlängerung des Bauvorbescheides zum Neubau eines Ei-
genheimes auf dem Flurstück 126/1 der Flur 8 in der Gemar-
kung Seelingstädt sein Einvernehmen zu erteilen.

In nichtöffentlicher GR-Sitzung  
vom 5. Mai 2020 gefasste Beschlüsse

-	 Bürgermeisterin Frau Hilbert informiert über eine Eilentschei-
dung zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und Tages-
pflege – Vergabe SiGeKO. Das Angebot über die Leistungen 
für den Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator wur-
de an das Ing.-Büro Dr. Siebert GmbH in Gera vergeben.

	 Die Gesamtsumme beträgt 9.912,11 €. Die finanziellen Mit-
tel sind im Haushalt 2020 unter der HHST 88000.9401000 
– Modernisierung Wohnblöcke veranschlagt.

-	 Bürgermeisterin Frau Hilbert informiert über eine Eilent-
scheidung zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und 
Tagespflege – Vergabe Los 4 „Betonsägearbeiten“ – Ver-
handlungsverfahren. Das Angebot über die Arbeiten des Lo-
ses 4 „Betonsägearbeiten“ im Rahmen des Bauvorhabens 
Modernisierung Mietobjekt mit 23 WE und Tagespflege Brau-
nichswalder Weg 18 – 24, 07580 Seelingstädt, wurde an den 
wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Baggerbetrieb Burkhardt 
GmbH, Dorfstraße 24 a, 04626 Thonhausen, vergeben. 

	 Die Vergabesumme beträgt 102.238,73€ brutto. Die finanzi-
ellen Mittel stehen in der HHST 88000.940100 –Modernisie-
rung Wohnblöcke als Haushaltsausgaberest aus dem Jahr 
2019 in Höhe von 289.555,01 € zur Verfügung. Die Rest-
summe in Höhe von 170.962,97 € sind im Haushaltsplan 
2020 in der gleichen Haushaltsstelle neu veranschlagt.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Arbeiten zur 
Teilsanierung eines Dachbereiches Kita Seelingstädt an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Hausmeisterservice  
M. Schmidt aus Seelingstädt, zu vergeben. 

	 Die Vergabesumme lautet 3.788,60 €. Die Finanzierung er-
folgt aus der Haushaltsstelle 46400.501000 – Kita Unterhal-
tung der baulichen Anlagen und aus dem Deckungskreis 17 
– Kindergarten Gänseblümchen.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Mitgliedschaft in 
der Forstbetriebsgemeinschaft  „Auma-Weidetal“.

	 Die finanziellen Mittel stehen in der HHST 85500.661000 – 
Mitgliedsbeiträge durch die Bewilligung einer außerplanmä-
ßigen Ausgabe zur Verfügung. Die Mehrausgaben werden 
durch Mehreinnahmen in der HHST 85500.130000 – Ein-
nahme aus Holzverkauf.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Firma 
Forst- u. Brennholz-Service Frank Gebauer mit der Aufar-
beitung des Borkenkäferbefalls auf dem Flurstück 129/1 Ge-
markung Chursdorf beauftragt wird.

-	 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Elektroinstalla-
tionsarbeiten zur Modernisierung Wohnblock mit 23 WE und 
Tagespflege an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma MA 
Elektro Seiler GmbH & Co. KG aus Braunichswalde, vorbe-
haltlich der Genehmigung zum vorzeitigen förderunschäd-
lichen Vorhabensbeginn für den Um- und Ausbau einer 
Tagespflege zu vergeben. Der Zuschlag soll auf das Haupt-
angebot erteilt werden.

	 Die Vergabesumme lautet 260.847,56 €. Die finanziellen Mit-
tel sind im Haushalt 2020 unter der HHST 88000.9401000 
– Modernisierung Wohnblöcke neu veranschlagt.

►
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Haushaltssatzung der Gemeinde Seelingstädt 
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund der §§ 19 und 55 der Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom  
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 433) und 
den Beschluss des Gemeinderates vom 24. Februar 2020 er-
lässt die Gemeinde Seelingstädt folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.844.385,00 €
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.340.655,00 €
ab

Satzung
über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Ehemaliger Bahnhof Seelingstädt“ im 
Ortsteil Seelingstädt Bahnhof der Gemeinde Seelingstädt
Auf Grund von § 14 Abs. 1, § 16 Abs. 1 i. V. m. § 17 Abs. 1 
Satz 1, 2 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634)  
i. V. m. § 88 Abs. 2 Thüringer Bauordnung (ThürBO) und § 19  
Abs. 1 Satz 1, § 2 Abs. 1 und 2 Thüringer Gemeinde-und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO)  
i. d. F. der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41),  
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Oktober 
2019 (GVBl. S 429, 433), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Seelingstädt in seiner Sitzung am 12. Mai 2020 die Satzung 
über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes „Ehemaliger Bahnhof Seelingstädt“ beschlos-
sen.

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung im künftigen Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes wird eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ist der Lageplan vom 5. Mai 2019 im Maßstab 1:1000 (Anlage 1)  
maßgebend.

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen
(1) Ist ein Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungs-
planes gefasst, kann die Gemeinde zur Sicherung der Pla-
nung für den künftigen Planbereich eine Veränderungssperre 
mit dem Inhalt beschließen, dass
1.	Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder 

bauliche Anlagen nicht beseitigt werden dürfen;
2.	erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 

von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden dürfen.

(2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts 
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem In-
krafttreten der Veränderungs-sperre hätte begonnen werden 
dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer 
bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt. 
(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Ver-
änderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden, wenn 
überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Die 
Entscheidung hierüber trifft der Gemeinderat der Gemeinde 
Seelingstädt.

§ 4 Inkrafttreten
Die Satzung über die Veränderungssperre tritt mit der öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.

	 Die finanziellen Mittel stehen in der HHST 85500. 510000 
– Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 
durch die außerplanmäßige Entnahme aus der Sonderrück-
lage – klimabedingte Waldschäden in Höhe von 3.611,85 € 
zur Verfügung.

Gemäß § 27a Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz (Thür-
VwVfG) können die Unterlagen auch auf der Internetseite der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster unter www.vg-
wuenschendorf-elster.de eingesehen werden.
Aufgrund der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie sind 
die Geschäftsstellen der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster nur eingeschränkt zugänglich. Es wird da-
her gebeten, sich möglichst vor Einsichtnahme telefonisch 
unter der Rufnummer 036608 96310 anzumelden bzw. alter-
nativ zum direkten Zugang zu den Entwurfsunterlagen an 
der Eingangstür der jeweiligen Geschäftsstelle zu klingeln. 
Die Einsichtnahme in die Unterlagen ist zu den Dienstzeiten 
gewährleistet.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze)für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer

a)	für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) 	 271 v. H.

b)	für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 389 v. H.
2.	Gewerbesteuer	 395 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 474.000,00  
Euro festgesetzt.

§ 6
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1.Januar 2020 in Kraft.
gez. Hilbert, Bürgermeisterin	 (Siegel)
Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss 254/2020/0008 vom 24. Februar 2020 hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Seelingstädt die Haushaltssatzung 
2020 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen beschlossen. Die 
Haushaltssatzung 2020 der Gemeinde Seelingstädt enthält kei-
ne genehmigungspflichtigen Bestandteile gemäß §§ 59 Abs. 4,  
63 Abs. 2 oder 65 Abs. 2 ThürKO. Gemäß § 21 Abs. 3 Satz 3 
ThürKO und Schreiben des Landratsamtes Greiz vom 6. März 
2020 kann die Satzung vorzeitig bekannt gemacht werden.
Auslegungshinweis
Nach § 57 (3) Thüringer Kommunalordnung liegt der Haus-
haltsplan 2020 vom 2. bis 16. Juni 2020 während der üb-
lichen Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Wün-
schendorf/Elster, Poststraße 8, 07570 Wünschendorf/Elster, 
und Ronneburger Straße 68 a, 07580 Seelingstädt, öffentlich 
aus. An den gleichen Orten, zu den Sprechzeiten, besteht ge-
mäß § 57 (3) Satz 3 Thüringer Kommunalordnungen die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltsplanes bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses 
Haushaltsjahres.
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Bebauungsplan  
„Ehemaliger Bahnhof Seelingstädt“

Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Seelingstädt hat in seiner Sit-
zung am 12. Mai 2020 gem. § 2 BauGB den Aufstellungsbe-
schluss zum Planverfahren des Bebauungsplanes „Ehemaliger 
Bahnhof Seelingstädt“ für den in der Anlage gekennzeichneten 
Bereich gefasst. Ziel des Planverfahrens ist, die Brachflächen 
durch eine städtebauliche Neuordnung wieder nutzbar zu ma-
chen und zusammen mit den angrenzenden Flächen ein ge-
mischt genutztes Quartier mit dem Schwerpunkt Wohnen und 
nicht störendes Gewerbe zu etablieren. Der Aufstellungsbe-
schluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Seelingstädt, den 19. Mai 2020
gez. Hilbert, Bürgermeisterin

§ 5 Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 Abs. 1 
Satz 1 BauGB maßgebend. Damit tritt die Veränderungssperre 
nach Ablauf von zwei Jahren nach deren Inkrafttreten außer 
Kraft.
Seelingstädt, den 27. Mai 2020
gez. Hilbert, Bürgermeisterin	 (Siegel)

Anlage 1

Hinweis gemäß § 80 Abs. 4  
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)

In der Gemeinderatssitzung vom 5. März 2020 wurde die ge-
prüfte Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Wünschendorf/ 
Elster mit der Beschluss-Nr. 084/2020/0190 auf der Grundlage 
des § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO festgestellt. 

Gemeinde Wünschendorf/Elster

Weiter wurde auf Grundlage des § 80 Abs. 3 Satz 2 ThürKO in 
Verbindung mit dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes des Landratsamtes Greiz die Entlastung des Bürger-
meisters und des Beigeordneten, soweit dieser den Bürger-
meister vertreten hat, mit den Beschluss-Nr. 084/2019/0191 
und 084/2019/0192 für das Haushaltsjahr 2018 durch den Ge-
meinderat der Gemeinde Wünschendorf/Elster erteilt.
Die festgestellte Jahresrechnungen für das Jahr 2018, der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes sowie die Be-
schlüsse über die Feststellung der Jahresrechnung und Ent-
lastung des Bürgermeisters und des Beigeordneten, soweit 
dieser den Bürgermeister vertreten hat, liegen gemäß § 80 
Abs. 4 Satz 1 ThürKO zwei Wochen, beginnend mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung dieses Hinweises, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster, Poststraße 8, 
07570 Wünschendorf/Elster, und Ronneburger Straße 68 a, 
07580 Seelingstädt, zu den Sprechzeiten öffentlich aus und 
werden gleichzeitig bis zur Feststellung der folgenden Jahres-
rechnung zur Einsichtnahme an den gleichen Ort, ebenfalls zu 
den Sprechzeiten, zur Verfügung gehalten.

Mitteilungen anderer Behörden

Information
zur Durchführung von Baugrunduntersuchungen und Kar-
tierungen für das Projekt SuedOstLink in Ihrer Gemeinde

A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet 
den Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit 
dem Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträ-
ger für den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Trans-
mission GmbH (im Folgenden „50Hertz“).
Der SuedOstLink ist im Bundesbedarfsplangesetz vom 23. Juli 
2013 gesetzlich verankert und in der Anlage zum Bundesbe-
darfsplangesetz als Vorhaben Nr. 5 aufgeführt. Der Abschnitt B  
des SuedOstLinks befindet sich seit 2017 im formellen Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren, aktuell im Planfeststel-
lungsverfahren. Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink 
finden Sie auf unseren Internetseiten unter www.50hertz.com/
Netz/Netzentwicklung/ProjekteanLand/SuedOstLink

B. Baugrunduntersuchungen
Als Vorhabenträger für die Abschnitte A und B des Projekts 
SuedOstLink beginnt 50Hertz im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens demnächst mit Baugrunduntersuchungen in 
Ihrer Gemeinde. Die Baugrunduntersuchungen dienen dazu, 
in Bereichen, in denen eine Unterbohrung durchgeführt wer-
den muss oder in Betracht kommt, genaue Kenntnisse über 
die Bodenbeschaffenheit zu erhalten. Auf diese Weise erhal-
ten wir ein aussagekräftiges Bodenprofil und können die bo-
denmechanischen Eigenschaften in unsere Planungen einbe-
ziehen.
Der Abschnitt B des SuedOstLinks wird ausschließlich als 
Erdkabel geplant. Grundsätzlich wird der SuedOstLink in of-
fener Grabenbauweise verlegt. Nur in Ausnahmefällen, wenn 
die Trassen andere Infrastrukturen (z. B. Bahnstrecken, Auto-
bahnen, Bundesstraßen), Gewässer oder naturschutzfachlich 
sensible Bereiche queren, wird eine Unterbohrung in Betracht 
gezogen. Bei den Baugrunduntersuchungen handelt es sich 
um keine Vorfestlegung auf eine bestimmte Trasse. Die Unter-
suchungen finden in unterschiedlichen Bereichen des gesam-
ten Trassennetzes des SuedOstLinks statt. Erst am Ende des 
Planfeststellungsverfahrens wird es eine verbindliche durch-
gängige Trasse geben.
Nutzung der Grundstücke
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die 
Mitarbeiter der beauftragten Firma die Grundstücke betreten 
sowie land- und forstwirtschaftliche Wege befahren. ►
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Darüber hinaus wird es auch erforderlich sein, Flächen vorü-
bergehend zu nutzen, zum Beispiel um erforderliche Geräte, 
Fahrzeuge, Werkzeuge und Materialien abzustellen sowie 
an- und abzutransportieren. Es wird sichergestellt, dass die 
Anfahrt zu den Bohrpunkten über den kürzesten Weg mit den 
geringsten Beeinträchtigungen und Auswirkungen für den Ei-
gentümer bzw. Bewirtschafter erfolgt. Bei den Maßnahmen 
achten 50Hertz und die beauftragten Firmen darauf, etwaige 
Beeinträchtigungen der betroffenen Grundstücke so gering 
wie möglich zu halten. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flur- 
oder Aufwuchsschäden kommen, werden die entstandenen 
Schäden durch 50Hertz in voller Höhe entschädigt.
Die Grundstücke, die in Ihrer Gemeinde von den Baugrundun-
tersuchungen betroffen sind, finden Sie in der untenstehenden 
Flurstückliste Baugrunduntersuchungen.
Aufschluss-/Bohrverfahren
Es ist beabsichtigt, dass folgende Aufschluss- bzw. Bohrver-
fahren und Gerätschaften zum Einsatz kommen:
Schwere Rammsondierungen, Rammkernsondierungen, Bohr-
lochsondierungen und Rotationskernbohrungen mit einem 
Durchmesser von ca. 100 bis 300 mm, die Tiefen von bis zu 
15 Meter erreichen.
Die Bohrungen werden mit einem kombinierten Ramm- und 
Drehbohrgerät (Gummikettenfahrwerk, Gesamtgewicht ca. 4,5 
Tonnen, Länge ca. 5,20 Meter, Breite ca. 1,50 Meter, Höhe ca. 
2,20 Meter im Fahrbetrieb, ca. 3,80 Meter im Bohrzustand) 
ausgeführt. 
Für die Ramm- und Rammkernsondierungen ist der Einsatz 
einer Bohrraupe mit Gummikettenfahrwerk als Trägergerät, 
mit einem Gesamtgewicht von ca. 1 Tonne und Außenabmes-
sungen von ca. 2,50 Meter x 1,00 Meter bei einer Höhe von 
ca. 1,50 Meter im Fahrbetrieb bzw. 3,00 Meter im Arbeitszu-
stand, vorgesehen. Die Bohrlochsondierung wird mit einem 
mobilen Bagger durchgeführt.
Alle Bohr- bzw. Sondierungslöcher werden – sofern kein Aus-
bau zu einer Grundwassermessstelle erfolgt – unmittelbar 
nach Fertigstellung des Aufschlusses mit Tonpellets verfüllt.
Zeitraum
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab dem 25. Mai 
2020 und enden spätestens am 5. März 2021. Der zeitliche 
Ablauf der Maßnahmen hängt von äußeren Umständen ab, 
zum Beispiel von örtlichen Gegebenheiten sowie den Boden- 
und Witterungsverhältnissen. Details in Flurstücksliste Bau-
grunduntersuchungen ersichtlich
Dauer der Inanspruchnahme
Die Sondierungen dauern voraussichtlich wenige Stunden, 
während für die Bohrung jeweils ein bis drei Tage zu erwarten 
sind. Die Untersuchungen sind nicht an jedem einzelnen Stand-
ort in vollem Umfang notwendig und finden jeweils in zeitlichem 
Abstand zueinander statt. Es kann also sein, dass auf Ihrem 
Grundstück nur ein Teil der Arbeiten verrichtet oder dass Ihr 
Grundstück mehrfach betreten und befahren werden muss. 
Beauftragte Firmen
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz 
durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, mit den 
beteiligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B Inge-
nieur AG sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. Än-
derungen bei den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich 
vorbehalten.

C. Kartierungen / faunistische Sonderuntersuchungen
Zusätzlich und unabhängig von den oben genannten Bau-
grunduntersuchungen wird 50Hertz im Zeitraum von April 
2020 bis Dezember 2020 Kartierungen / faunistische Sonder-
untersuchungen in Ihrer Gemeinde durchführen. Im Rahmen 
der Unterlagenerstellung für das Planfeststellungsverfahren 
müssen faunistische Sonderuntersuchungen durchgeführt 
werden. Es erfolgen Erfassungen zu folgenden Arten bzw. Ar-
tengruppen:

-	 Brutvögel, Groß-, Greif- und Eulenvögel, Zug- und Rastvö-
gel, Fledermäuse, Biber, Fischotter, Haselmaus, Wildkatze, 
Reptilien, Amphibien, Holzkäfer, Libellen, Fische, Molusken, 
ggf. weitere Insektenarten.

Der Untersuchungsraum befindet sich je nach Artengruppe im 
Regelfall in einem Bereich von ca. 500 Meter beidseits des 
Eingriffsbereiches, der sich aus dem Verlauf der möglichen 
Trasse inkl. kleinräumiger Alternativen ableitet. Bei störemp-
findlichen Vogelarten geht der Untersuchungsraum artspezi-
fisch auch darüber hinaus.
Im Rahmen dieser Tätigkeit sind Mitarbeiter/-innen mit Fahr-
zeugen oder zu Fuß unterwegs, wodurch keine Schäden an 
Fluren und Wegen entstehen. Baumaschinen werden bei die-
sen Maßnahmen nicht eingesetzt.
Die Kartierarbeiten erfolgen durch die IHB GmbH Ingenieurs-
dienstleistungen.

D. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrunduntersu-
chungen und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersu-
chungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirt-
schaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige 
Nutzungsberechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 
EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung über die Bau-
grunduntersuchungen und Kartierungen / faunistischen Son-
deruntersuchungen informiert.

E. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe, Tel.: 
+49 (30) 51503414, E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 

Anlage 1: Flurstücksliste Baugrunduntersuchungen
Zeitraum der Baugrunduntersuchung 

KW 22 – 33 (25. Mai – 14. August 2020)

Gemarkung Flur Flurstk. Gemarkung Flur Flurstk.
Zossen 2 20/5 Cronschwitz 2 242
Zossen 2 120/1 Cronschwitz 2 243
Zossen 2 107 Cronschwitz 2 79/1
Zossen 2 109 Cronschwitz 2 269
Zossen 2 106 Cronschwitz 3 365
Zossen 2 105 Cronschwitz 2 301
Zossen 2 113 Cronschwitz 2 267
Zossen 2 104 Cronschwitz 2 265
Zossen 2 178 Zschorta 2 120
Zossen 2 119/2 Zschorta 2 118
Zossen 2 97 Zschorta 2 119
Zossen 2 127/1 Zschorta 2 123
Veitsberg 7 404 Zschorta 2 121
Veitsberg 7 184/4 Zschorta 2 122
Veitsberg 7 184/3 Zschorta 2 153
Veitsberg 7 399 Zschorta 2 124
Veitsberg 7 398 Zschorta 2 126
Weida 6 2488/0 Zschorta 2 127
Weida 6 1228/7 Zschorta 2 154
Veitsberg 7 428 Zschorta 2 131
Veitsberg 7 394 Zschorta 2 130
Veitsberg 7 395 Zschorta 2 129
Veitsberg 7 497 Zschorta 2 135
Veitsberg 7 491 Zschorta 2 134
Veitsberg 7 174 Zschorta 2 132
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Gemarkung Flur Flurstk. Gemarkung Flur Flurstk.
Veitsberg 7 407 Zschorta 2 133/1
Veitsberg 7 150/4 Zschorta 2 136
Veitsberg 7 414 Zschorta 2 138
Veitsberg 7 405 Zschorta 2 137
Veitsberg 7 408 Zschorta 2 142/1
Veitsberg 7 409 Zschorta 2 140
Veitsberg 4 506/1 Zschorta 2 147/1
Veitsberg 4 507/1 Zschorta 2 146/1
Veitsberg 4 102 Zschorta 2 148
Cronschwitz 2 300 Zschorta 2 27
Cronschwitz 2 245 Zschorta 2 22
Cronschwitz 2 113 Zschorta 2 23
Cronschwitz 2 210 Zschorta 2 24
Cronschwitz 2 228 Zschorta 2 26
Veitsberg 4 79 Zschorta 2 29
Veitsberg 4 99 Zschorta 2 28
Veitsberg 4 100 Teichwitz 2 27/5
Cronschwitz 2 244 Teichwitz 2 28/7
Cronschwitz 2 246 Teichwitz 2 29/2
Cronschwitz 0 88 Teichwitz 2 32/3
Cronschwitz 2 229 Teichwitz 2 32/2
Cronschwitz 2 111 Teichwitz 2 31/6
Cronschwitz 2 110

Zeitraum der Baugrunduntersuchung
KW 50 – 09/2021 (7. Dezember 2020 – 5. März 2021)

Gemarkung Flur Flurstück
Teichwitz 2 31/6
Teichwitz 2 46
Teichwitz 2 44/1

Nichtamtlicher Teil
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Ende amtlicher Teil

Pfarramt Großenstein
Liebe Gemeinde, liebe Mitmenschen, 
auch wenn inzwischen wieder einiges geht, ist noch nicht 
wirklich Land in Sicht. Oder das Ende des Tunnels. Wir 
hoffen auf ein Mittel zur Bekämpfung des Virus, weil wir 
dann aufatmen könnten und die Not ein Ende hätte. Aber 
bis dahin brauchen wir noch einiges an Geduld, um das 
auszuhalten, was uns an Verhaltensregeln auferlegt ist. 
Einkaufen mit Maske ist schon gewöhnungsbedürftig, 
aber wie lange soll das so bleiben? Doch mit Mundschutz 
in der Kirche? Die Auflagen für Gottesdienste sind sehr 
streng und aufwendig, Singen ist nicht erlaubt ... u. v. a. 
Niemand soll zu Schaden kommen. Deshalb will ich im 
Moment noch warten. Unsere Kirchenältesten sind aufge-
fordert, einen Beschluss zu fassen, wenn alles gut genug 
zu verantworten ist. Wir hoffen, dass es die Situation bald 
wieder zulässt, ohne Angst Gottesdienste zu feiern. 
Die Konfirmation zu Pfingsten musste leider verscho-
ben werden, wir überlegen, wohin. Wir werden auf je-
den Fall zeitnah mit Aushängen zu Gottesdiensten ein-
laden, wenn es soweit ist. Bis dahin sollen sonntags, 
um 10:00 Uhr, die Glocken läuten und uns zum Gebet 
rufen. Lasst uns gemeinsam Gott bitten, mit uns diese 
Zeit zu bestehen. Vielleicht können wir diese Zeit auch 
ein Stück verstehen als Chance. Und fragen, was will 
uns Gott sagen. Was will er uns ganz persönlich sa-
gen? Was ist mit meinem Leben, meinem Lebensstil, 
meinen Ansichten und Ansprüchen? Diese Zeit ist auch 
eine Möglichkeit, Wichtiges vom Unwichtigen zu unter-
scheiden. Zu begreifen, nichts ist selbstverständlich, 
alles ist nur geliehen. Unsere Lebenszeit ist Gottes Ge-
schenk, wie gehe ich damit um? Bin ich genervt oder 
dankbar? Wofür engagiere ich mich? Wir können uns 
fragen: „Was würde Jesus dazu sagen?! Was würde ER 
sagen zu dem, was mein Leben auf dieser Erde betrifft? 
Soll alles so weitergehen wie vorher – oder will ich (end-
lich) etwas ändern?“ Ich denke an unsere Jahreslosung:  
„Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“	 Markus 9, 24

Bleiben Sie behütet!
Herzlichst, Ihre Pfarrerin Schulz
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Mitteilung der Friedhofsverwaltung
Überprüfung der Standfestigkeit von Grabmalen auf den 
Friedhöfen Zossen, Kauern und Wünschendorf/Elster
Nach der Unfallverhütungsvorschrift VSG 4.7. ist die 
Friedhofsverwaltung verpflichtet, Grabmale einmal jähr-
lich auf ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen. Über die 
Prüfung mittels Kraftmessgerät wird ein Protokoll ge-
fertigt.
Die Überprüfung findet an folgenden Terminen statt:
- Friedhof Zossen	 29.06.2020, 09:30 Uhr
- Friedhof Wünschendorf/Elster	 29.06.2020, 10:00 Uhr
- Friedhof Kauern	 03.06.2020, 09:30 Uhr
Alle Grabsteine, bei denen die Standfestigkeit nicht mehr 
gewährleistet ist, werden mit Aufklebern gekennzeichnet 
und ihre Eigentümer angeschrieben.
Sehr lockere Grabsteine, von denen eine Gefahr aus-
geht, werden durch die Friedhofsverwaltung umgelegt. 
Alle gekennzeichneten Grabmale sind durch die Nut-
zungsberechtigten fachmännisch (durch einen Stein-
metz) in Ordnung bringen zu lassen. Dies muss bis spä-
testens zehn Wochen nach erfolgter Prüfung erfolgen. 

Tierheim Weida
Vermisst oder zugelaufen

Auf unserer Internetseite www.tierheimweida.de könnt 
ihr die vermissten und gefundenen Tiere einsehen. Soll-
tet ihr ein Tier vermissen oder euch ist eines zugelaufen, 
schickt uns bitte ein Bild mit kurzen Infos zum Tier und 
dem Fundort. So können wir schneller über Facebook 
eine Suchaktion starten.

Wildtiere, Marder u. ä.
Wir möchten aus gegebenem Anlass darauf hinweisen, 
dass Wildtierfunde der Polizei oder dem Ordnungsamt 
gemeldet werden müssen. Diese haben Listen der jewei-
ligen Jagdpächter, eine genaue Fundort-Beschreibung 
ist notwendig. Die Jagdpächter bitten uns, den Findern 
mitzuteilen, dass die Tiere nicht von dem Fundort weg-
gebracht werden dürfen!

Kastrationsaktion für Streunerkatzen
Liebe Tierfreunde,
bitte denkt auch daran, euch um den Nachwuchs eurer 
Katzen zu kümmern, damit sie nicht verwildern. Ihr könnt 
uns unterstützen, indem ihr eure Katzen/Kater kastrieren 
lasst. Wenn euch Orte bekannt sind, wo mehr als fünf 
Katzen frei leben und sich unkontrolliert vermehren, mel-
det euch bitte. Für Streunerkatzen/-kater (verwilderte) 
organisieren wir Kastrationsaktionen.
Kontakt
Tel.: 036603 238805 (AB), Mail: tierheim-weida@web.de 
Das Tierheim Weida Team

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Arztpraxis von Frau Dr. Leonhardt in Seelingstädt 
ist wegen Urlaub vom 28. Mai bis 5. Juni 2020 ge-
schlossen. Die Vertretung übernimmt Herr Dr. Kaiser 
(Tel. 036608 2579) in Braunichswalde.
Die Arztpraxis von Herrn Dr. Kaiser in Braunichs-
walde ist wegen Urlaub vom 22. bis 26. Juni 2020 
geschlossen. Die Vertretung übernimmt Frau Dr. Leon-
hardt in Seelingstädt.
In Thüringen sind ärztliche, zahnärztliche und Apo-
theken-Bereitschaft ab sofort unter der kostenfreien 
Nummer 116117 zu erreichen! Bei allen nicht-lebens-
bedrohlichen Beschwerden vermittelt die 116117 grund-
sätzlich außerhalb der regulären Praxis-Sprechstun-
denzeiten einen Bereitschaftsdienst, wenn der Patient 
dringend ärztliche Hilfe benötigt. 
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
ist die 116117 die falsche Anlaufstelle, in diesen Fällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.
Notfallsprechstunde:	 Tel.: 0365 24929
Kindernotfallsprechstunde:	 Tel.: 0365 24929
Notfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Str. 14
Mo., Di., Do.	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.	 13:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiert.	 08:00 – 21:00 Uhr
Kindernotfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Str. 14
Mo. – Fr.	 19:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiert.	 09:00 – 14:00 Uhr | 19:00 – 21:00 Uhr
Bereitschaftsdienst:	 Tel.: 116117
Mo., Di., Do.	 18:00 – 07:00 Uhr des Folgetages
Mi., Fr.	 13:00 – 07:00 Uhr des Folgetages
Sa., So., Feiert. 
Brückentage	 07:00 – 07:00 Uhr des Folgetages

Danach kann die entsprechende Gemeinde Ersatzmaß-
nahmen vornehmen lassen und die dafür anfallenden Ge-
bühren den Nutzungsberechtigten in Rechnung stellen.
Die Anschriften von Steinmetzbetrieben werden durch 
die Friedhofsverwaltung zur Verfügung gestellt.
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals darauf 
hinweisen, dass das Ablegen von Blumen und Geste-
cken auf der Urnengemeinschaftsanlage nur vor dem 
Gedenkstein oder den extra dafür angefertigten Va-
senplatten gestattet ist. Alle Vasen auf der Rasenflä-
che oder auf der Randrabatte (in Wünschendorf/Elster) 
sowie alle Vasen aus Glas oder Porzellan werden aus 
arbeitsschutzrechtlichen Gründen entfernt.
Gnebner, Friedhofsverwaltung

Es war sehr still in unserer Schule ...
... nachdem sie am 17. März 2020 auf Anweisung des 
Thüringer Ministeriums für Bildung, Jungend und Sport 
geschlossen werden musste. Von fast heute auf morgen 
blieben die Kinder zu Hause und lernten von da an im 
Home-Schooling. Das war für alle, sei es für die Kinder, 
Eltern, Lehrerinnen und Erzieherinnen, eine völlig neue, 
merkwürdige Situation. Aber alle wissen, warum dieser 
Schritt notwendig war. Nun könnte man denken, wenn 
die Schule geschlossen ist, ist auch keiner weiter da.

Grundschule Rückersdorf
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Regelschule Seelingstädt

Fledermausfreundliche Schule
Ja, das ist die Regelschule Seelingstädt seit dem  
15. Mai 2020 dank der Projektarbeit von Johanna, Emma, 
Pauline und Sarai aus der Klasse 10 b. Thema ihrer Ar-
beit war es eigentlich, herauszufinden, ob unsere Schule 
eine umweltfreundliche Schule ist. Seit einem Jahr haben 
die Schülerinnen hierfür sehr fleißig und engagiert be- 
obachtet, analysiert, nachgefragt und ausgewertet. 

Nein, so war es nicht. Das Pädagoginnen-Team nutzte die 
Zeit, um verschiedene Dinge zu realisieren. So wurden  
z. B. die Fenster der Schulgebäude liebevoll gestaltet, Bil-
der vergangener Schulveranstaltungen im Schulhaus aus-
gehängt, die Vitrinen auf Vordermann gebracht, Blumen-
kästen bepflanzt und die Beete im Schulgarten bestellt. 
So können die Kinder vielleicht im Herbst auch wieder 
etwas ernten. Im Laufe der Zeit kamen einige Kinder in 
die Schule, die notbetreut werden mussten. Viele Wochen 
ging das so. Doch seit dem 11. Mai 2020 lernen wieder 
die Schüler der 4. Klassen in ihrem gewohnten Umfeld. 
Und doch ist etwas anders. Auf Grund der geltenden Hy-
gienebestimmungen kommen die Schüler und Schüle-
rinnen immer nur tageweise und in Gruppen. Am 13. Mai 
begann unter gleichen Bedingungen auch die Klasse 3 
wieder mit dem Lernen. Ab dem 18. Mai durften ebenfalls 
die Kinder der Klassenstufe 1 in die Schule kommen. Am 
längsten mussten die zweiten Klassen warten. Wenn alle 
gesund bleiben, können die Kinder unter den gegebenen 
Umständen bis zum Schuljahresende in die Schule. Wir 
Pädagoginnen möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die den Kin-
dern beim Lernen zu Hause tatkräftig zur Seite standen.  
Neuigkeiten oder weitere Informationen finden Sie immer 
auf unserer Homepage www.gsrueckersdorf.de.
Das Kollegium der GS Rückersdorf

Hinweis für die Eltern der künftigen Erstklässler
Auch für Sie stehen wichtige Termine und Hinweise für 
das neue Schuljahr auf einer Extraseite der Homepage. 
Notwendige Informationen gebe ich ebenfalls über die 
Kindergärten an Sie weiter.
H. Sohra

Viele Tiere finden hier ihren Lebensraum und fühlen sich 
wohl im Schulgelände. Nur schade, dass das Gras nicht 
lang wachsen darf und die Wiese nicht blühen kann. 
Eine Schmetterlingswiese wäre da doch genial! Wenn 
auch nur klein, dafür mit zahlreichen Blütenpflanzen aus-
gestattet, bietet sie doch vielen Insekten Nahrung und 
Lebensraum. Gesagt – getan, haben sie ihre Idee noch 
im Herbst umgesetzt.
Auch den immer stärker bedrohten Fledermäusen wollen 
die Schülerinnen helfen. Sie bauten nach fachmännischer 
Anleitung zwei Kästen, die nun, hoch oben, in den an 
die Wiese angrenzenden Laubbäumen, den Tieren ein 
gutes Sommerquartier bieten können. Ideen haben die 
Vier noch viele, ihre Schulzeit in Seelingstädt geht aber 
bald zu Ende. Sie haben mit ihrer Arbeit der Schule ein 
nachhaltiges Produkt übergeben und uns dem Titel „um-
weltfreundliche Schule“ ein Stückchen näher gebracht.
P. Keim

Ihre Danksagungen

Ihr Ergebnis zeigt, es ist sehr vieles super bei uns, z. B  
das große grüne Außengelände mit den verschiedensten 
Bäumen, Sträuchern und Grünflächen. 
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Gemeinde Braunichswalde

Grüße aus dem Kindergarten  
„Anne Frank“ Braunichswalde

Die letzten Wochen waren für alle, auch für uns, eine be-
wegte Zeit. Nicht nur wir, sondern auch Familien standen 
immer wieder vor neuen Herausforderungen und muss-
ten diese bewältigen. Unsere Kinder konnten nicht mehr 
mit ihren Freunden spielen, singen und lachen.

Für uns Erwachsene ist diese Situation schon schwer 
zu verstehen, aber wie viel mehr noch für ein Kind. Der 
Kindergarten war zwar geschlossen, aber wir haben die 
Zeit für Erneuerungen und Veränderungen genutzt. 

Alle Spielgeräte erstrahlen in frischen Farben, neuer 
Sand wartet auf die Kinder, ein neues Gartenhaus wurde 
errichtet. Im Kindergarten wurde alles auf Hochglanz 
poliert, Spiele sortiert und alles wartet darauf, von den 
Kindern wieder erobert zu werden. 
Viel Unterstützung erhielten wir von Michael Hahn, Diet-
mar Grahnert und Günther Gruner. Ein großes Danke-
schön auch an die Firma Metallbau Polenz, die uns ei-
nen Rohrbogen für unsere Schaukel gesponsert hat.
Allen Seniorinnen und Senioren, die wir leider nicht zum 
Geburtstag besuchen konnten, möchten wir auf diesem 
Wege recht herzlich gratulieren. Wir haben niemanden ver-
gessen und hoffen, dass alle bei guter Gesundheit sind.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen in unserem 
schönen Kindergarten.
Eure Jacqueline, Peggy, Jana, Silke, Nancy, Conny

Gemeinde Endschütz

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde des Bürgersmeisters findet jeden 
ersten Montag des Monats, in der Zeit von 19:00 bis 
20:00 Uhr, im Gemeindehaus Endschütz statt. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit des telefonischen 
Kontaktes unter der 0175 8501063.
Heino Vetterlein, Bürgermeister

Wir lieben draußen
Die Wanderwege um Endschütz … sind etwas für Ge-
nießer! Abseits von Hetze und Tourismusrummel lassen 
sich hier Natur und Stille so richtig genießen. Natürlich 
trifft man hier und da Gleichgesinnte, meist jedoch kann 
man stundenlang gehen, ohne jemandem zu begegnen.

Wir freuen uns, dass es Naturfreunde bei uns gibt, die 
viel Zeit und Energie investiert haben, um kreativ auf 
Wanderwege aufmerksam zu machen. So wurden un-
zählige Wandertafeln und Hinweisschilder liebevoll ge-
staltet und aufgestellt, Wege ausgebessert und Rast-
plätze verschönert.
Heimat beginnt vor der Haustür – Danke für viel freiwilli-
ges und unentgeltliches Engagement.
Wir lieben auch „Draußen“.
Die Schäfers aus dem Jährig
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Dankeschön an die  
Endschützer Heimatfreunde

Ein herzliches Dankeschön möchte ich auf diesem Weg 
unseren fleißigen Helfern im Namen des Gemeinderates 
und der Einwohner überbringen. Mit viel ehrenamtlichem 
Engagement sowie Liebe zum Detail und zur Heimat 
haben sie unbegehbare Wanderwege von Windbruch 
befreit, Schilder und Bänke auf dem Rentner-, Schat-
ten- und Fuchtalweg von Endschütz bis Wünschendorf 
erneuert und weitere kleine Oasen auf dem Mühl- und 
Zagerberg für Endschützer und Wanderer geschaffen.

Mit Sponsorengeldern erfolgte die Neugestaltung von 
Wanderkarten und Beschilderungen. Die bereits durch-
geführten Arbeiten führen zu einer sichtlichen Berei-
cherung unserer Heimat über die Grenzen hinaus und 
erfuhren schon vielseitiges Lob.

Auch weiterhin sind Spenden für Material willkommen, 
da die Projekte unserer Helfer noch nicht abgeschlos-
sen sind und weitere Ideen auf ihre Umsetzung warten. 
Hierzu nimmt die Gemeinde gern kleine Spenden gegen 
Spendenbescheinigung entgegen. Diese stehen dann in 
voller Höhe für die Materialausgaben zur Verfügung.

Spendenkonto der Gemeinde Endschütz
Sparkasse Gera-Greiz
IBAN	 DE10 8305 0000 0000 2401 76
BIC	 HELADEF1GER
Verwendungszweck „Spende Wanderwege“

Die Heimatfreunde haben bereits der Gemeinde ihre tat-
kräftige Unterstützung für die Erstellung einer Wander-
hütte sowie weitere Projekte zugesagt und warten schon 
ungeduldig auf deren Umsetzung, die sich jedoch auf 
Grund der Coronapandemie und der sich daraus gebote-
nen Abstandsregeln verzögert. Bleibt alle schön gesund. 
Vielen Dank an die Ehrenamtlichen und die Spender.
Ihr Bürgermeister Heino Vetterlein

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats, von 17:00 bis 
19:00 Uhr, findet voraussichtlich ein Sprechtag statt. 

Weitere Termine 2020
	 03.06.2020	 |	 17.06.2020	 |	 01.07.2020	 |	 15.07.2020
	 05.08.2020	 |	 19.08.2020	 |	 02.09.2020	 |	 16.09.2020
	 07.10.2020	 |	 21.10.2020	 |	 04.11.2020	 |	 18.11.2020
	 02.12.2020	 |	 16.12.2020
Eine Terminvergabe außerhalb der Sprechzeiten erfolgt 
nach vorheriger telefonischer/persönlicher Absprache.
Alexander Zill, Bürgermeister

Gemeinde Linda

Kulturverein Linda e. V.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Vorstand des Kulturvereins Linda e. V. hat auf Grund 
der Corona-Krise beschlossen, das geplante Kinderfest 
am 21. Juni 2020 ausfallen zu lassen.
Wir sind optimistisch, dass wir uns im nächsten Jahr wie-
der zu einem schönen Fest in Linda treffen werden. Wir 
wünschen Ihnen trotz aller Beschränkungen eine schöne 
Sommerzeit und, vor allem, bleiben Sie gesund. 
Vorstand des Kulturvereins Linda e. V.

Sitzung des Gemeinderates
30. September 2020 | 19:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Mittwoch, dem 30. September 2020, um 
19:00 Uhr, im Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus, 
Hauptstraße 14, in 07580 Linda statt. Die geplanten The-
men werden ortsüblich bekanntgegeben.
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Gemeinde Paitzdorf

Absage Sportplatzfest
Liebe Einwohner und Sportler,
leider ist der BSV Paitzdorf gezwungen, unser diesjäh-
riges Sportplatzfest, welches am 13./14. Juni stattfinden 
sollte, auf Grund der Corona-Pandemie abzusagen.
Wenn der Ball wieder rollt, werden wir Sie unverzüglich 
in Kenntnis setzen, dass Sie auch bei unseren Heim-
spielen wieder guten Fußball, Essen und Getränke ge-
nießen dürfen.
Vorstand BSV Paitzdorf

Gemeinde Rückersdorf

Kirchennachrichten
Wir sind in den vergangenen Monaten neue und alter-
native Wege gegangen und werden diese auch weiter-
gehen. Schön, dass Sie uns dabei begleiten. Danke für 
Ihren Zuspruch. Aber der Gottesdienst als Kraftzentrum 
der Gemeinde soll auch weiterhin Halt und Orientierung 
im Glauben an unseren liebenden Gott geben. Deshalb 
werden vorrausichtlich ab Juni in unserer Kirchenge-
meinde wieder Gottesdienste stattfinden. Voraussetzung 
ist die strikte Einhaltung der hygienischen Vorschriften 
und landeskirchlichen Vorgaben. Wir versuchen, unsere 
Kirchen weiterhin sonntags für Stille, Gebet, und persön-
liche Andacht offen zu halten.

Gottesdienste
Sonntag, 14.06.2020 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Rückesdorf
Sonntag, 21.06.2020 – 2. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Haselbach

Hinweise
-	Alle anderen Veranstaltungen müssen leider weiterhin 

entfallen.
-	Frau Pfarrerin Schaller hat vom 10. bis 14. Juni 2020 

Urlaub.
„Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder.“

1. Kön 8,39 (Lutherübersetzung)
Seien wir zuversichtlich, dass Gott unser Herz kennt. 
Dass ER weiß, was wir bedürfen und dass ER uns be-
gleitet jeden Tag. Bleiben Sie behütet. Frohe Pfingsten!
Ihr Gemeindekirchenrat der „Evangelisch Lutherischen 
Kirchengemeinde Haselbach-Rückersdorf“

Gemeinde Seelingstädt

Verlegung Jubiläumssommerfest
Liebe Einwohner von Seelingstädt,
in Verantwortung für die Gesundheit unserer Bürger und 
in Durchsetzung des Veranstaltungsverbotes der Lan-
desregierung haben wir uns entschlossen, das 55. Jubi-
läumssommerfest vom 4. und 5. Juli 2020 auf den 3. und 
4. Juli 2021 zu verschieben. Diese Entscheidung ist uns 
nicht leicht gefallen. Auch die Künstler, die schon zuge-
sagt hatten, haben Verständnis gezeigt und unsere Vor-
gehensweise akzeptiert. Wir freuen uns auf 2021, wo wir 
dann u. a. die Vollmershainer Schalmeienkapelle erneut 
einladen werden.
Vorbehaltlich der Lockerung des Veranstaltungsver-
botes wird der Festverein vom 4. bis 6. September 2020 
wieder das Streckenfest des Eisenbahn Förderverein 
Westsachsen Ostthüringen EFWO „Friedrich List“ e. V. 
am Bahnhof Seelingstädt unterstützen.
Halten Sie Abstand und bleiben Sie gesund!
Ihr Festverein Seelingstädt e. V.

Um- und Ausbau  
Braunichswalder Weg 18 – 24

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter, werte Bewohne-
rinnen und Bewohner der Wohnanlage Braunichswalder 
Weg,
Ende März begannen die geplanten Arbeiten zum Um- 
und Ausbau des Wohnblocks Braunichswalder Weg 18 
– 24, die voraussichtlich im Frühjahr 2021 abgeschlos-
sen werden. Der leerstehende Wohnblock und dessen 
Außenanlagen werden im Verlauf der Baumaßnahme 
umfangreich zu einem attraktiven Wohngebäude umge-
staltet.
In dem Gebäude entstehen 23 moderne Wohnungen mit 
einer größeren Vielfalt an Zuschnitten als bisher, um viel-
fältigen gewachsenen Ansprüchen an Wohnungsgröße, 
Zimmerzahl und Wohnkomfort entgegenzukommen. Die 
neuen Wohnungen werden wie die Zugänge zum Wohn-
block selbstverständlich barrierearm gestaltet, Aufzüge 
sollen die Treppen ergänzen, und auch an zusätzliche 
Unterstellmöglichkeiten für Fahrräder, Rollatoren, Roll-
stühle oder Kinderwagen wurde gedacht.
Daneben wird im Erdgeschoss des Wohnblocks eine Ta-
gespflegeeinrichtung angesiedelt, in der ältere Anwoh-
nerinnen und Anwohner bei Interesse sowohl wohnungs-
nah als auch qualifiziert betreut werden können.
Neben Um- und Ausbauarbeiten im und an dem Ge-
bäude selbst wird auch der Außenbereich zum Teil eine 
Neugestaltung erfahren: Auf der Rückseite des Wohn-
blocks sollen dabei Mietergärten entstehen und eine 
Feuerwehrzufahrt angelegt werden.
Bis zur Fertigstellung im nächsten Jahr wird es insbeson-
dere im Braunichswalder Weg zu leider unvermeidbaren 
zusätzlichen Belastungen und Einschränkungen durch 
die Bauarbeiten kommen. Die Gemeinde Seelingstädt 
bittet dafür um Verständnis.
Hilbert, Bürgermeisterin

Holzverkauf – Brennholzabgabe
Die Gemeinde Seelingstädt verkauft Brennholz. Anmel-
dung und nähere Informationen zum Verkauf richten Sie 
bitte an Bürgermeisterin Regina Hilbert unter der 036608 
96326 (Hilbert) oder 036608 96310 (Verwaltung).
Hilbert, Bürgermeisterin
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Gemeinde Teichwitz

Kontaktdaten des Bürgermeisters
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon:	 0172 3662153
E-Mail:	 bm@teichwitz.de

Teichwitz finden Sie auch unter www.teichwitz.de

Gemeinde Wünschendorf/Elster

Bibliothek Wünschendorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit Mittwoch, dem 6. Mai 2020, ist die Bibliothek im Mo-
sener Weg 2 (Alte Schule) wieder für Sie geöffnet und 
kann unter Einhaltung der Hygieneauflagen immer mitt-
wochs, von 13:30 bis 16:30 Uhr, besucht werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchennachrichten
Gottesdienste und Andachten

(Bitte bringen Sie Ihren persönlichen Mundschutz mit.)

Sonntag, 31.05.2020 – Pfingstfest
10:00 Uhr	 Festgottesdienst
	 - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt
Montag, 01.06.2020 – Pfingstmontag
08:30 Uhr	 Festgottesdienst
	 - Kirche Blankenhain
10:00 Uhr	 Festgottesdienst
	 - Christuskirche Chursdorf
Dienstag, 02.06.2020
08:30 Uhr	 Morgenandacht
	 - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt
Sonntag, 07.06.2020 – Trinitatis
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Kindergottesdienst
	 - Kirche Blankenhain
Donnerstag, 11.06.2020
18:00 Uhr	 Abendandacht
	 - Christuskirche Chursdorf
Sonntag, 14.06.2020 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst
	 - St.-Martins-Kirche Rußdorf
Dienstag, 16.06.2020
08:30 Uhr	 Morgenandacht
	 - St.-Johannis-Kirche Seelingstädt
Mittwoch, 17.06.2020
14:30 Uhr	 Nachmittagsandacht
	 - Kirche Blankenhain
Sonntag, 21.06.2020 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst
	 - Christuskirche Chursdorf
Mittwoch, 24.06.2020 – Johannistag
18:00 Uhr	 Johannisandacht
	 - Friedhof Blankenhain
18:00 Uhr	 Johannisandacht
	 - Friedhof Rußdorf
19:00 Uhr	 Johannisandacht
	 - Friedhof Chursdorf
19:00 Uhr	 Johannisandacht
	 - Friedhof Seelingstädt
Wegen der Schutzmaßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Coronavirus müssen leider bis auf Weiteres alle an-
deren Zusammenkünfte von Gemeindekreisen, Chris-
tenlehre und Konfirmandenunterricht sowie die Übungs-
stunden der Chöre ausfallen. 

Aus unseren Kirchgemeinden
Wegen der bekannten Situation kann die Konfirmation 
leider nicht am Pfingstsonntag stattfinden. Sie ist nun 
am Gedenktag der Reformation, am Samstag, 31. Ok-
tober 2020, um 13:30 Uhr in der St.-Johannis-Kirche 
Seelingstädt geplant. Auch die Jubelkonfirmation in See-
lingstädt am Sonntag Trinitatis kann leider nicht stattfin-
den. Ein neuer Termin wird noch abgesprochen.

Wir müssen leider auch unsere Gemeindefeste im Juni/
Juli absagen. Das ursprünglich geplante Singspiel mit 
Gabi und Amadeus Eidner in Seelingstädt soll um ein 
Jahr verschoben und zum Gemeindefest am 20. Juni 
2021aufgeführt werden.
Auf den Friedhöfen in Seelingstädt und Chursdorf ha-
ben wir einheitlich gestaltete Reihengräber für Urnenbe-
stattungen. Die Bepflanzung mit Dauergrün und dessen 
Pflege liegt beim Friedhofsträger. Pflanzschalen und 
abgelegte Gestecke beeinträchtigen die Bildung einer 
einheitlichen Begrünung und tragen nicht zu einem har-
monischen Gesamtbild bei. Es wird dringend darum 
gebeten, davon Abstand zu nehmen. Auch Pflanzscha-
len vor und hinter dem Grabteil sind nicht gestattet, da 
sie die Rasenpflege erheblich erschweren. Gegen eine 
Steckvase hingegen gibt es keine Einwände.
Diese stark verkürzten Kirchennachrichten konzentrie-
ren sich auf den Zeitraum bis Ende Juni 2020, weil wir 
hoffen, dass es in der kommenden Zeit eventuell weitere 
Lockerungen gibt. Sollte es bereits in den nächsten Wo-
chen Änderungen geben, die Einfluss auf unsere An-
gebote haben, informieren wir darüber auch über Aus-
hänge, Abkündigungen und auf unser Homepage.
Bleiben Sie behütet und gesund!
Es grüßen Sie die Kirchenvorstände und  
Pfarrer Thomas von Ochsenstein

Einladung Gemeinderatssitzung
11. Juni 2020 | 19:00 Uhr

Die nächste Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wün-
schendorf findet am Donnerstag, dem 11. Juni 2020, um 
19:00 Uhr, im Gasthof „Elsterperle“ in Wünschendorf 
statt.
Die Tagesordnung und ggf. Änderungen entnehmen Sie 
bitte den öffentlichen Aushängen.
Geelhaar, Bürgermeister
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Märchenwald
Er läuft wieder. Klammheimlich und ohne großes Tam-
tam wurde der Märchenwaldaufbau zum Abschluss ge-
bracht. Leider verhindert Corona eine tolle Wiedereröff-
nung und große Ankündigungen.
Ich möchte mich nochmals bei allen Spendern, freiwilli-
gen Helfern, den Bauhofmitarbeitern, allen Firmen und 
Institutionen bedanken, die es ermöglicht haben, un-
seren schönen Märchenwald im neuen Glanz erstrahlen 
zu lassen. 

Ein paar Kleinigkeiten sind in den nächsten Wochen 
noch zu erledigen, aber einem Besuch steht nichts im 
Wege. Und eines ist versprochen: das Fest wird näch-
stes Jahr nachgeholt und die Wiedereröffnung gebüh-
rend gefeiert. 
Eine Bitte habe ich dennoch: Wir leben nach wie vor 
mitten in einer Pandemie, die Einschränkungen und da-
durch besondere Regeln bezüglich Abstand und Hygie-
nemaßnahmen mit sich bringen.
Bitte berücksichtigen Sie diese!
Marco Geelhaar, Bürgermeister

Neuigkeiten in Wünschendorf
-	Neue Balkonanlagen am ersten fertig sanierten Wohn-

block der Gemeinde montiert – zur Freude der Mieter
-	Oststraße – die TEN Erfurt baut eine Gasleitung mit 

Anschlüssen für die Anwohner
-	Demnächst Schnellladesäule für Elektroautos vor dem 

Rathaus
-	Provisorische Maibäume in Wünschendorf und Mosen 

wurden gesetzt
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Wechsel in Kita „Regenbogen“
Nach langjähriger Führung der Kindertagesstätte „Re-
genbogen“ hat die ehemalige Leiterin Eva Gruschwitz 
den Staffelstab weitergegeben. Wir danken Frau Grusch-
witz herzlich für ihr Engagement und die gute und an-
genehme Zusammenarbeit. Als Erzieherin bleibt sie uns 
weiterhin erhalten. Ihrer Nachfolgerin, Frau Barth, wün-
schen wir viel Erfolg in ihrer neuen Funktion.
Marco Geelhaar, Bürgermeister

Sport Frei! unter freiem Himmel
Bis auf Weiteres steht die Turnhalle der Gebrüder Grimm 
Gundschule für unsere Präventions-Sportkurse nicht zur 
Verfügung. In Absprache mit dem LSB und den Kran-
kenkassen dürfen wir die Kurse (Profil Wirbelsäule) im 
Freien auf einem Privatgelände in Wünschendorf durch-
führen. Darum lade ich Sie ab 8. Juni 2020 zum Training 
unter freiem Himmel ein (max. 13 Teilnehmer/Kurs):
Wann:	 montags	 17:00 – 17:45 Uhr
	 mittwochs	 10:00 – 10:45 Uhr
	 donnerstags	 18:30 – 19:15 Uhr

Unser Angebot: Entspannung durch Bewegung
Kursleiterin Uta Thiele beantwortet gern Ihre Fragen und 
nimmt Ihre Kursanmeldung entgegen. Kontaktieren Sie 
mich per E-Mail an utathiele@posteo.de oder telefonisch 
unter 01590 1380307. Testtrainings sind ab sofort mög-
lich. Das Angebot richtet sich an Personen, die frei von 
Infektionssymptomen sind! Der Kurs ist genehmigt und 
erfüllt die Auflagen/Hygienevorschriften des Gesund-
heitsamtes.

„Kein Stein allein“
Die Erzieherin Dorina Krehain aus der Kindertagesstätte 
„Bussi Bär“ in Meilitz hatte eine tolle Idee und startete 
am 20. April 2020 die Aktion „Kein Stein allein“. Es geht 
darum, Steine zu bemalen und am Elsterradweg eine 
wunderschöne bunte Kette zu bauen, die für Hoffnung 
und Glück steht und an der sich alle erfreuen können. 
Auch der Kindergarten „Regenbogen“ folgte dem Aufruf 
und begann von Wünschendorf aus in Richtung Meilitz 
mit dem Bau einer Steinkette, der Heimat- und Verschö-
nerungsverein und viele Familien unterstützten die bei-
den Kitas bei ihrer Aktion. 

Große Hilfsbereitschaft in Coronazeiten
Aline Greulich aus Wünschendorf rief schon im März zur 
Initiative auf, die Menschen, die zur Risikogruppe ge-
hören, bei Einkauf, Botengängen und anderen Dingen 
zu unterstützen. Im Dorf wurden Flyer mit einer Telefon-
nummer verteilt, bei der sich jeder Hilfebedürftige mel-
den kann. Die freiwilligen Helfer, mittlerweile 25 Leute, 
wurden über die sozialen Netzwerke erreicht. Auch der 
Bürgermeister verfasste ein Schreiben an alle über 80-
jährigen Einwohner mit den Kontaktdaten des Projekts.
Viele Bürger bedankten sich für die große Hilfsbereit-
schaft. Einige von Ihnen nutzen das tolle Angebot nach 
wie vor. Über die Telefonnummer 036603 719880 kön-
nen sich Wünschendorfer gern weiterhin melden. Aline 
vermittelt dann einen Helfer aus der Nähe.
Vielen Dank an Aline und alle fleißigen Helfer für euer 
Engagement!
Marco Geelhaar, Bürgermeister

Neues aus der Märchenwaldbaude
Am Pfingstmontag, dem 1. Juni 2020, öffnet die Mär-
chenwaldbaude im Kamnitzgrund wieder ihre Pforten 
und das sogar noch mit neuem Besitzer. Nach zwölf 
erfolgreichen Jahren hängt die ehemalige Wirtin Bärbel 
Kloust ihren Kochlöffel an den Nagel und genießt ihren 
wohlverdienten Ruhestand. Lange war unklar, wie es 
weitergeht, und umso größer ist die Freude, dass sich 
ein neuer Betreiber gefunden hat. 
Jens Thieme heißt der neue Eigentümer der Baude. Er 
betreibt die allseits beliebte Schnitzelschmiede Gera in 
der Wasserkunst. Ob es künftig in der Märchenwald-
baude auch leckere Schnitzel geben wird – finden Sie es 
heraus, bei einem Spaziergang durch den Märchenwald 
mit einem Abstecher in das beliebte Ausflugslokal.

Seit mehreren Wochen wird die Kette in beide Rich-
tungen immer länger. 758 Steine wurden von Meilitz aus 
bis 17. Mai aneinandergereiht und die Wünschendorfer 
Kette beläuft sich bereits auf 61 Meter. Wir drücken die 
Daumen, damit das Ziel erreicht wird und beide Enden 
aufeinander treffen. Das wäre eine große Freude für alle 
kleinen und großen Mitwirkenden.

Befall von Schwammspinnern
In den letzten Tagen gab es mehrere Mitteilungen von 
Bürgern, die auf ihren Grundstücken den Befall von 
Schwammspinnern bemerkt haben.
Treten in den Gärten Anzeichen wie kahlgefressene 
Bäume auf, sollte zunächst das Grundstück beobachtet 
werden und, falls vorhanden, sollten die Eigelege ent-
fernt und die Raupen abgesammelt werden. 
Die Eigelege können an Hauswänden, Laternen, Bäu-
men und Büschen auftreten. Einige Eier befinden sich 
auch an unten liegenden Ästen und Holzstücken. Zur 
Beseitigung eignet sich ein harter Wasserstrahl, ein 
Hochdruckreiniger, eine Bürste oder ein fester Besen. 
Die entfernten Eier sollten zusammengekehrt und in 
einem Eimer mit heißem Wasser übergossen werden.
Ist der Befall im Garten noch nicht weit fortgeschritten, 
können die Raupen gut mit der Hand abgesammelt wer-
den. Bitte dabei unbedingt Handschuhe anziehen, da bei 
Hautkontakt eine Hautreizung auftreten kann. Die Raupen 
sollten ebenfalls mit heißem Wasser übergossen werden.
Im öffentlichen Bereich wird sich die Gemeinde um die 
Beseitigung der Schwammspinnernester kümmern.
Werner, Ordnungsamt
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Neues von den „Regenbogenkindern“
Leider hat das Coronavirus vieles durcheinander ge-
bracht ... Kinder, die nicht mehr mit anderen Kindern 
spielen dürfen, und Eltern, die auf einmal Kinderbetreu-
ung und Arbeitsalltag unter einen Hut bringen müssen.
Erst einmal ein großes Dankeschön für die große und 
sehr kreative Beteiligung an der Aktion zur Verschöne-
rung unserer Kita an alle „kleinen“ und „großen“ Künstler. 
Wir hoffen darauf, unsere Kindereinrichtung schon bald 
wieder mit viel Kinderlachen füllen zu können.
Wir erfreuen uns an euren Bildern und nicht nur wir 
– auch den „Wünschendorfern“ können wir ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern. Passanten und Autofahrer von au-
ßerhalb halten hier und schauen sich die individuellen 
Kunstwerke an.
Begeistert wird die schon 592 Steine zählende „Kette der 
Verbindung“ sprich „Kein Stein allein“ wahrgenommen 
und stetig verlängert. Die Kita „Bussibär“ in Meilitz und 
die Kita „Regenbogen“ in Wünschendorf möchten diese 
„Kette“ gemeinsam mit vielen begeisterten Unterstützern 
zusammenschließen. Wir freuen uns auch weiterhin auf 
viele neue bunte Steine, die wir entdecken werden.
Auch unser Garten wurde im Mai zu neuem Leben er-
weckt ... viele neue „Pflänzchen“ bekommen ein neues 
zu Hause im Beet und in der Kräuterschnecke. Der er-
ste frisch gekochte Pfefferminztee war lecker. Der neu 
angezogene Rasen entwickelt langsam ein zartes Grün 
und der Regen hat ihm gut getan.
Gut getan hat uns 
auch die Überra-
schung von den 
Gera Arcarden, für 
die wir gleich Ver-
wendung fanden 
und uns hiermit 
herzlich bedan-
ken. Das erste Au-
torennen fand zur 
Freude der Kinder 
in der Notbetreuung schon statt.
Bleibt schön gesund!
Bis bald, die Kinder und Erzieherinnen  
der Kita „Regenbogen“ in Wünschendorf

In dieser Zeit entstand auch der Gedanke von der Stein-
kette, die bis Wünschendorf gehen soll in Absprache mit 
der Kita „Regenbogen“: „Kein Stein ist allein“. Viele Mei-
litzer und Wünschendorfer Kinder, auch vorbeifahrende 
Passanten beteiligten sich am Bemalen und verlänger-
ten so unsere Steinkette. Wir freuen uns fast täglich über 
angelegte Steine, vielleicht ist ja die Corona-Zeit doch 
bald vorbei und wir können uns alle wieder treffen.
Aber was war mit den Kollegen, die nicht in der Notfall-
gruppe arbeiteten? Wir nutzten die Zeit zum Renovie-
ren. In der oberen Etage wurden zwei Räume vollstän-
dig gemalert, dekoriert und den Bedürfnissen der Kinder 
angepasst. Alle Spielsachen wurden selbstverständlich 
gereinigt und desinfiziert.
Auch der Kuschelraum 
der unteren Etage 
wurde liebevoll neu ge-
staltet. Unvorhergese-
hene Schwierigkeiten 
traten in diesem Raum 
beim Malern auf. Hier 
stand uns ein Mitar-
beiter vom Bauhof mit 
professionellem Rat 
zur Seite, wie auch 
schon bei den anderen 
Zimmern. Es wurden neue Bezüge für Kuschelmatratzen 
genäht, Möbel und Dekoelemente selbst restauriert und 
hergestellt. Somit ist auch dieser Raum mit all seinen 
neuen Lichtquellen ein Hingucker im Haus geworden. 
Der Frühjahrsputz zog auch in unserer Küche ein. Da 
eine technische Kraft auch zur Risikogruppe gehörte, die 
nach dem Kindergartenbetrieb unsere Bänke und Tische 
für den Außenbereich restauriert hat, übernahmen wir 
Pädagogen für sie die Arbeit im Küchenbereich sehr 
gern. Auch das Rasenmähen übernahmen wir in dieser 
Zeit selber.

Aber nach und nach erreichten uns die Vorgaben für 
aufzunehmende Kinder in die Notfallgruppe, es wurden 
Hygienepläne aufgesetzt und für Mitarbeiter, die einer 
Risikogruppe angehören, Arbeit im Homeoffice zusam-
mengetragen. Unser Raumkonzept wurde erweitert, alle 
Portfolios wurden aktualisiert. 
Zu den Kindern, die zu Hause sind, wurde der Kontakt 
aufrechterhalten. Zwei Kollegen wechselten sich in der 
Notfallgruppe ab, so dass die Bezugspersonen für diese 
Kinder meistens gleich blieben. 

Aus der Kita „Bussi Bär“
Der Frühling hält Einzug in Meilitz

Auf unseren Spaziergängen entdeckten wir Frühblüher 
in der Gartenanlage … Es war wunderschönes Wetter 
zum Toben im Garten … Wir machten Pläne, wohin die 
Schulanfänger zur Abschlussfahrt hinfahren wollten … 
Wir freuten uns auf unser Sommerfest … aber dann kam 
alles ganz anders. 
Der Coronavirus trat auch in Deutschland vermehrt 
auf und es kam zur Schließung der Kindergärten. Wir 
waren alle geschockt und hatten für die ersten Anfra-
gen der Eltern, wie es weitergehen soll, keine Antwort. ►
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Wir haben diese außergewöhnlichen Arbeiten für unsere 
Kinder gern gemacht und freuen uns schon sehr auf die 
Zeit nach den Einschränkungen. Es wird uns eine Freude 
sein, wenn alle Kinder und Pädagogen in unserem schö-
nen Kindergarten wieder vereint sind.
Das Team der Kita „Bussi Bär“ Meilitz


